
E-Journal Einzelbeitrag
von: Regina Deckert, Mechthild Gahbler

Bericht von der Online-Tagung der 
AG Psychologie

aus: blind-sehbehindert 3/2025 (BSB2503W)
Erscheinungsjahr: 2025
Seite: 182
DOI: 10.3278/BSB2503W012

Am 20.02.2025 fand die diesjährige Online-Fort­
bildung der AG Psychologie im VBS zum Thema 
Mobbing – ein Phänomen unserer Zeit?! statt. 
Annika Rode, Psychologin aus Schleswig, stellte 
in einer fundierten Präsentation den „No Blame 
Approach" als lösungsorientierten Umgang mit 
Mobbing vor. Im anschließenden Austausch dis­
kutierten 18 zugeschaltete Fachkräfte intensiv 
über Ursachen, Prävention und verschiedene In­
terventionsmethoden.

Schlagworte: Fortbildung; Intervention; Mobbing
Zitiervorschlag: Deckert, Regina & Gahbler, Mechthild (2025). 
Bericht von der Online-Tagung der AG Psychologie. blind-
sehbehindert, 145(3), 182-182. Bielefeld: wbv Publikation. https://
doi.org/10.3278/BSB2503W012

wbv Publikation · wbv Media GmbH & Co. KG · service@wbv.de · wbv.de

https://www.wbv.de/
https://doi.org/10.3278/BSB2503W012
mailto:service@wbv.de
https://wbv.de
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Am 20.02.2025 fand die diesjährige Online-Fort­
bildung der AG Psychologie im VBS zum Thema 
Mobbing – ein Phänomen unserer Zeit?! statt.

Annika Rode, Psychologin aus Schleswig, 
führte mit einer sehr interessanten Präsentation 
äußerst kompetent theoretisch in das Thema ein 
und stellte dabei den Ansatz „No Blame Ap­
proach“ vor. Bestandteil dieses Ansatzes ist, nicht 
von Opfern oder Tätern beziehungsweise Täterin­
nen zu sprechen, sondern von der betroffenen 
Person oder dem Akteur oder der Akteurin. Sie 
berichtete über ihre unterschiedlichen Erfahrun­
gen mit Mobbingprozessen und ihre Arbeit mit 
Schülerinnen und Schülern, Eltern und auch Kolle­
ginnen und Kollegen.

Es schloss sich ein lebhafter Austausch an, in 
dem die zugeschalteten 18 Kolleginnen und Kol­
legen von ihren Erfahrungen und Lösungsansät­
zen berichteten und Aspekte wie die Motivation 
zu Mobbing-Verhalten, die Wichtigkeit der Prä­
vention, die Bedeutung des Umfelds dabei, aber 
auch die verschiedensten Methoden im Umgang 
mit Mobbingfällen diskutierten.

Das Angebot wurde nach 90 Minuten mit 
ausgesprochen positiven Rückmeldungen be­
endet.

Zu Anfang hatte Mechthild Gahbler als lang­
jährige Leiterin der AG gemeinsam mit Regina De­
ckert noch einmal darauf hingewiesen, dass sie 
beide ihre Tätigkeit im Vorstand in diesem Jahr 
niederlegen werden. Es werden noch immer Kol­
leginnen und Kollegen gesucht, die gemeinsam 
mit Annika Rode die AG weiterführen. Sollte sich 
niemand finden, wird es die AG Psychologie und 
ihre Angebote künftig nicht mehr geben.
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